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Warum?
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Fundierte Sprachkenntnisse in der Erstsprache sind essenziell für das Lernen weiterer 
Sprachen

-> Metasprachliches Bewusstsein
-> Referenzsprache (Anker)

Es braucht viel (quantitativen) und hochwertigen (qualitativen) Input 
    -> Idealfall: durch die Eltern und gezielte, möglichst durchgängige Förderung der Erstsprache 
        (in Kita, Schule etc.)



WaNN?
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Relevantes (sprachwissenschaftliches) Wissen zu den Erstsprachen der Schüler/innen

-> Die konkrete Erstsprache beeinflusst das Deutschlernen. Unterschiede/Lücken in Bezug auf die 
Erstsprache (besonders) schwer zu lernen:
 > Alphabet 
 > Lücken (z.B. Artikel)
 > Lücken bei Phonemen

-> Verschiedene Hürden in der Sprachentwicklung oft in/mithilfe der Erstsprache zu (er)klären 
z.B. Mathematik, Logopädie



Wissen zu Erstsprachen & Mehrsprachigkeit
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Universität Duisburg Essen: ProDaZ Sprachbeschreibungen:

https://www.uni-due.de/prodaz/sprachbeschreibung

BIVEM, c/o Leibniz-Zentrum Allgemeine Sprachwissenschaft 
(ZAS): Info-Flyerreihe »So geht Mehrsprachigkeit«



WaNN?
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Wissen zum Sprachstand und zur Sprachbiographie der Schüler/innen
-> Mehrsprachigkeit nicht berücksichtigt bei LauBe und ILeA

-> ZIELFÜHREND:  

- gemeinsames Erarbeiten mit den Schüler/innen 

- die Schüler/innen immer fragen! (keine Vermutungen zu Sprachen, Kenntnissen oder Biographie)

- Schüler/innen als Expert/innen ihrer Sprache(n) wertschätzen

-> z.B.: Sprachenportraits, Steckbriefe



Wie? - Grundsätzliche Unterstützung
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-> zweisprachige Bild-Wörterbücher

-> Laut-Handzeichen 

-> Teamarbeit von Schüler/innen gleicher Erstsprache

-> zweitsprachiges Material (Bildkarten, später Texte (Geschichten) und audiovisuelle Angebote)

-> Darüber hinaus: Eltern als Partner bei der Leseförderung!
 + Hilfreich: HR Gemeinsame Sache machen. Eltern als Partner (…)



Wie? - Methoden
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-> zweisprachige 
 Anlauttabellen

(Beispiel: Verlag an der Ruhr:

Internationale Anlauttabellen in 20 Sprachen

https://www.verlagruhr.de/Internationale-Anlauttabellen-in-20-Sprachen/9783834633019)



Wie? - Methoden
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-> Schader, 2012: Sprachenvielfalt als Chance.

-> Bezirksregierung Köln: Gelebte Mehrsprachigkeit. Sprachstark.
(https://www.bezreg-koeln.nrw.de/system/files/media/document/file/

publikationen_schule_und_bildung_pub_abteilung_04_gelebte_mehrsprachigkeit.pdf)



Wie? - Methoden
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-> Sprachenvielfalt bei der Buchstabeneinführung (Schader)

-> Mehrsprachige Beschriftungen (Schader)

-> Mehrsprachige Wortschatzarbeit: z.B. ABC, Wörterlisten, Wörterfächer (Bezirksregierung Köln)

 + HR „Mit Kindern den Wortschatz entdecken“

-> Sprachenforscher/innen (Bezirksregierung Köln)

-> Mehrsprachiges Ideennetz (Bezirksregierung Köln)

-> Mehrsprachiges Bilderbuch (Schader)



Vielen Dank!
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